
Die Einheit des Bewusstseins und  des Körpers ist die Sprache des Embryos.  Der Embryo in  uns gehört 

nicht der Vergangenheit an  - er existiert hier und  jetzt als "kleines Herz"  -  als  der Raum unserer 

verletzl ichsten  Intimität.

Die frühen  embryonalen  und  fötalen  Stadien  der Entwicklung prägen  zentral  al le späteren  Momente des 

„ Jetzt“.  Uns als Bewusstsein  zu  erkennen,  bringt uns in  Kontakt mit unserer frühesten  Prägung,  einer 

Schnittstel le unserer wahren  Natur und  unserer Ur-Wunde.

An  dieser ursprüngl ichen  Schnittstel le von  Bewusstsein,  Verkörperung und  existenziel lem Trauma,  l iegt 

das größte Potential  für Heilung und  Erwachen,  das uns als Menschen  zugängig  ist.

Um Zugang zu  unseren  frühesten  Prägungen  zu  bekommen,  braucht es eine Begegnung durch  ein  

zweites System,  welches in  der Einheit von  Bewusstsein  und  Nervensystem eine regul ierende 

Orientierung und  Real isierung zur Verfügung stel len  kann.  Als Mensch  können  wir uns dieser frühen  

Information  nicht al leine bewusst werden.  

Das Intensive bietet einen  freien  und  sicheren  Raum an,  in  dem sich  unsere frühesten  Verletzungen  

zeigen  und  eine heilsame Begegnung finden  können.

Mittwoch 13 Juni und Donnerstag 14 Juni 2018

von jeweils 10:00 – 17:00 Uhr

Einheitsbewusstsein, vorgeburtliche Erfahrung und Trauma­Auflösung in 

Verbindung mit menschlichem und spirituellem Wachstum. 

Ort: Ya Wal i  Heil -  und  Meditationszentrum München,  Kirchenstraße 1 5,  2.  Stock,  81 675  München  Haidhausen
Programm: 1 50.- € für 2  Tage Intensive;  Anzahlung 75 € als Platzreservierung bis 1. Juni 18 auf folgendes Konto:  
Nicole Eger IBAN  DE07701 50000005621 2707;   BIC SSKMDEMMXXX
Anmeldung für das 2 Tage ­ Intensive erforderlich.
Anmeldung:  Gundula Meier Tel :  089 461 36945   Mail :  meetingintruth-intensiv@l iebesein.net

Das Intensive findet auf engl isch  mit deutscher Übersetzung statt im  Rahmen eines Satsangs.  

Intensiv Seminar in München 2018
mit Nicole Eger und Isaac Shapiro




